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RECHTSVORSCHRIFTEN 
 
7. VERORDNUNG DES LANDESSCHULRATES FÜR OBERÖSTERREICH VOM 26. 03. 2007, MIT DER DIE 44. VERORDNUNG BETREFFEND 
DIE VERLEGUNG DES BEGINNES DER SEMESTERFERIEN AUF DEN 2. MONTAG IM FEBRUAR FÜR DIE VOLKSSCHULE ST. WOLFGANG 
AUFGEHOBEN WIRD 
 
Die 44. Verordnung des Landesschulrates für Oberösterreich vom 03. 12. 2004, verlautbart im Verordnungsblatt 26/2004 vom 23. 12. 2004, 
betreffend die Verlegung des Beginnes der Semesterferien auf den 2. Montag im Februar für die Volksschule St. Wolfgang (in Analogie mit der 
für das Bundesland Salzburg geltenden Ferienordnung) wird für das Schuljahr 2007/08 aufgehoben. 
 
Der Amtsführende Präsident des 
Landesschulrates für Oberösterreich 
Fritz Enzenhofer 

(A3-21/1-2007) 
 
 
 
 

MITTEILUNGEN 
 
AUSSCHREIBUNG VON SCHULFESTEN STELLEN AN ALLGEMEIN BILDENDEN HÖHEREN SCHULEN 
 
Im Bereich des Landesschulrates für Oberösterreich werden gemäß § 206 Abs 4 des Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979 (BDG 1979),  
BGBl 333/1979, in der geltenden Fassung, folgende schulfeste Stellen ausgeschrieben: 
 
Akademisches Gymnasium 4020 Linz, Spittelwiese 14: 
2 Stellen für humanistische Unterrichtsgegenstände 
1 Stelle für mathematisch-naturwissenschaftliche Unterrichtsgegenstände 
 
BG/BRG 4020 Linz, Khevenhüllerstraße 1: 
2 Stellen für mathematisch-naturwissenschaftliche Unterrichtsgegenstände 
 
BG/Wkdl. BRG 4020 Linz, Körnerstraße 9: 
1 Stelle für musische und sonstige Unterrichtsgegenstände 
 
BRG 4020 Linz, Fadingerstraße 4: 
3 Stellen für humanistische Unterrichtsgegenstände 
5 Stellen für mathematisch-naturwissenschaftliche Unterrichtsgegenstände 
 
BRG 4020 Linz, Hamerlingstraße 18: 
1 Stelle für humanistische Unterrichtsgegenstände 
1 Stelle für mathematisch-naturwissenschaftliche Unterrichtsgegenstände 
1 Stelle für musische und sonstige Unterrichtsgegenstände 
 
BG/BRG 4040 Linz, Peuerbachstraße 35: 
2 Stellen für mathematisch-naturwissenschaftliche Unterrichtsgegenstände 
 
BG/BRG 4020 Linz, Ramsauerstraße 94: 
1 Stelle für mathematisch-naturwissenschaftliche Unterrichtsgegenstände 
 
BG/BRG 4820 Bad Ischl, Grazer Straße 27: 
1 Stelle für humanistische Unterrichtsgegenstände 
2 Stellen für mathematisch-naturwissenschaftliche Unterrichtsgegenstände 
 
BORG 4190 Bad Leonfelden, Hagauerstraße 17: 
1 Stelle für humanistische Unterrichtsgegenstände 
1 Stelle für musische und sonstige Unterrichtsgegenstände 
 
BG/BRG 4240 Freistadt, Zemannstraße 4: 
1 Stelle für mathematisch-naturwissenschaftliche Unterrichtsgegenstände 
 
BG/BRG 4810 Gmunden, Keramikstraße 28: 
3 Stellen für humanistische Unterrichtsgegenstände 
1 Stelle für mathematisch-naturwissenschaftliche Unterrichtsgegenstände 
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BORG 4710 Grieskirchen, Gymnasiumstraße 2: 
1 Stelle für mathematisch-naturwissenschaftliche Unterrichtsgegenstände 
 
BRG/BORG 4560 Kirchdorf, Weinzierlerstraße 22: 
4 Stellen für humanistische Unterrichtsgegenstände 
4 Stellen für mathematisch-naturwissenschaftliche Unterrichtsgegenstände 
1 Stelle für musische und sonstige Unterrichtsgegenstände 
 
BORG 4320 Perg, Dirnbergerstraße 43: 
1 Stelle für humanistische Unterrichtsgegenstände 
 
BG/BRG 4910 Ried, Beethovenstraße 6: 
1 Stelle für humanistische Unterrichtsgegenstände 
 
BORG 4910 Ried, Dr. Thomas Senn Straße 5: 
2 Stellen für humanistische Unterrichtsgegenstände 
1 Stelle für mathematisch-naturwissenschaftliche Unterrichtsgegenstände 
 
BG/BRG 4150 Rohrbach, Hopfengasse 20: 
1 Stelle für musische und sonstige Unterrichtsgegenstände 
 
BG/BRG 4780 Schärding, Schulstraße 3: 
1 Stelle für humanistische Unterrichtsgegenstände 
1 Stelle für mathematisch-naturwissenschaftliche Unterrichtsgegenstände 
1 Stelle für musische und sonstige Unterrichtsgegenstände 
 
BG/BRG 4400 Steyr, Leopold Werndlstraße 5: 
1 Stelle für mathematisch-naturwissenschaftliche Unterrichtsgegenstände 
 
BRG 4050 Traun, Schulstraße 59: 
1 Stelle für humanistische Unterrichtsgegenstände 
1 Stelle für mathematisch-naturwissenschaftliche Unterrichtsgegenstände 
 
BG 4840 Vöcklabruck, Schlossstraße 31a: 
1 Stelle für humanistische Unterrichtsgegenstände 
1 Stelle für mathematisch-naturwissenschaftliche Unterrichtsgegenstände 
 
BG/BRG 4600 Wels, Dr. Schauer-Straße 9: 
1 Stelle für mathematisch-naturwissenschaftliche Unterrichtsgegenstände 
 
Die schulfesten Stellen können gemäß § 206 Abs 2 BDG nur Lehrern/Lehrerinnen im definitiven Dienstverhältnis verliehen werden, die die 
Lehrbefähigung für die betreffende Stelle besitzen. 
 
Die Bewerbungsgesuche sind gemäß § 206 Abs 5 BDG innerhalb eines Monates nach dem Ausschreibungstag im Dienstwege einzureichen. 
Nicht rechtzeitig eingereichte Bewerbungsgesuche gelten als nicht eingebracht. 
 
Für die Bewerbung ist das vom Landesschulrat für Oberösterreich aufgelegte Formular zu verwenden. 

(A2-22/13-2007 – Herr Dr. Ebner) 
 
 
 
 
AUSSCHREIBUNG VON SCHULFESTEN STELLEN AN BERUFSBILDENDEN MITTLEREN UND HÖHEREN SCHULEN 
 
Im Bereich des Landesschulrates für Oberösterreich werden gemäß § 206 Abs 4 des Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979 (BDG 1979), BGBl 
333/1979, in der geltenden Fassung, folgende schulfeste Stellen ausgeschrieben: 
 
 
BHAK/BHAS 4040 Linz, Aubrunnerweg 4: 
2 Stellen für allgemein bildende Unterrichtsgegenstände (F, GSK bzw. BIUK/BSP-K) 
1 Stelle für den Unterrichtsgegenstand Informationsmanagement 
 
BHAK/BHAS 4810 Gmunden, Habertstraße 5: 
2 Stellen für kaufmännische Unterrichtsgegenstände 
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BHAK/BHAS 4910 Ried, Gartenstraße 1: 
2 Stellen für allgemein bildende Unterrichtsgegenstände (GSK, BSP-K bzw. E, GWK) 
1 Stelle für kaufmännische Unterrichtsgegenstände 
1 Stelle für den Unterrichtsgegenstand Informationsmanagement 
 
BHAK/BHAS 4150 Rohrbach, Akademiestraße 12: 
1 Stelle für kaufmännische Unterrichtsgegenstände 
 
BHAK/BHAS 4780 Schärding, Schulstraße 3: 
1 Stelle für allgemein bildende Unterrichtsgegenstände (E, RK) 
 
BHAK/BHAS 4400 Steyr, Leopold Werndlstraße 7: 
2 Stellen für allgemein bildende Unterrichtsgegenstände (SP, IT bzw. E, IT) 
1 Stelle für kaufmännische Unterrichtsgegenstände 
 
BHAK/BHAS I 4600 Wels, Stelzhamerstraße 20: 
1 Stelle für allgemein bildende Unterrichtsgegenstände 
 
BHAK/BHAS II 4600 Wels, Stelzhamerstraße 20: 
1 Stelle für den Unterrichtsgegenstand Informationsmanagement 
 
HTBLA 4020 Linz, Goethestraße 17: 
2 Stellen für fachpraktische Unterrichtsgegenstände 
 
HTBLA 4020 Linz, Paul-Hahn-Straße 4: 
1 Stelle für fachtheoretische Unterrichtsgegenstände 
1 Stelle für allgemein bildende Unterrichtsgegenstände (RK) 
 
HTBLA 5280 Braunau, Osternbergerstraße 55: 
1 Stelle für fachtheoretische Unterrichtsgegenstände 
 
HTBLA 4120 Neufelden, Höferweg 47: 
1 Stelle für fachpraktische Unterrichtsgegenstände 
 
HTBLA 4840 Vöcklabruck, Bahnhofstraße 42: 
4 Stellen für fachtheoretische Unterrichtsgegenstände 
3 Stellen für allgemein bildende Unterrichtsgegenstände 
 
HTBLA 4600 Wels, Fischergasse 30: 
2 Stellen für fachpraktische Unterrichtsgegenstände 
 
HBLA f. w. Berufe 5280 Braunau, Michaelistraße 70: 
1 Stelle für ernährungswirtschaftliche und haushaltsökonomische Unterrichtsgegenstände 
 
HBLA f. w. Berufe 4560 Kirchdorf, Weinzierler Straße 22: 
1 Stelle für den Unterrichtsgegenstand Informationsmanagement 
 
HBLA f. w. Berufe und FS für Altenbetreuung und Pflegedienst 4400 Steyr, Leopold-Werndl-straße 7: 
1 Stelle für allgemein bildende Unterrichtsgegenstände (F, GSK) 
 
Die schulfesten Stellen können gemäß § 206 Abs 2 BDG nur Lehrern/Lehrerinnen im definitiven Dienstverhältnis verliehen werden, die die 
Lehrbefähigung für die betreffende Stelle besitzen. 
 
Die Bewerbungsgesuche sind gemäß § 206 Abs 5 BDG innerhalb eines Monates nach dem Ausschreibungstag im Dienstwege einzureichen. 
Nicht rechtzeitig eingereichte Bewerbungsgesuche gelten als nicht eingebracht. 
 
Für die Bewerbung ist das vom Landesschulrat für Oberösterreich aufgelegte Formular zu verwenden. 

(A2-22/14-2007 – Herr Dr. Ebner) 
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FACHSCHULE FÜR DATENVERARBEITUNG (MIT BETRIEBSPRAKTIKUM) HASLACH, VERLEIHUNG DES ÖFFENTLICHKEITSRECHTES FÜR 
DAS SCHULJAHR 2006/2007 
 
Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur hat der 
 
Fachschule für Datenverarbeitung (mit Betriebspraktikum), 
Privatschule des Landes OÖ, 
in 4170 Haslach an der Mühl, Grubberg 3 
 
das Öffentlichkeitsrecht für das Schuljahr 2006/2007 verliehen. 

(B3-103-1/2-ad1-2006 – Herr Schindlinger) 
 
 
 
 
FACHSCHULE FÜR DATENVERARBEITUNG (MIT BETRIEBSPRAKTIKUM) TRAUN, VERLEIHUNG DES ÖFFENTLICHKEITSRECHTES FÜR DAS 
SCHULJAHR 2006/2007 
 
Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur hat der 
 
Fachschule für Datenverarbeitung (mit Betriebspraktikum), 
Privatschule der Stadtgemeinde Traun, 
in 4050 Traun, Holzbauernstraße 20 
 
das Öffentlichkeitsrecht für das Schuljahr 2006/2007 verliehen. 

(B3-116-1/1-ad1-2006 – Herr Schindlinger) 
 
 
 
 
AUSSTELLUNG ZUM THEMA "ALLERGIE" FÜR SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER AB DER 9. SCHULSTUFE 
 
Die Initiative "www.Gemeinsam-gegen-Allergie.at" (Aesca-Pharma-GesmbH, Österreichische Lungenunion, Pollenwarndienst, Netdoktor, 
Interessensgemeinschaft Allergenvermeidung und verschiedene Allergiezentren) hat sich zum Ziel gesetzt, die Öffentlichkeit über das Thema 
"Allergie" breit aufzuklären.  
 
Im Rahmen dieses Projekts besteht vom 16. April bis 4. Mai 2007 die Möglichkeit zum Besuch einer Allergieinformationsausstellung mit 
speziellen Führungen für Schülerinnen und Schüler ab der 9. Schulstufe. Der Eintritt ist gratis. Eine Anmeldung ist unter Tel. 0676/4903464 
(Frau Eva Lederer / Mo bis Fr, 08:00 bis 15:00 Uhr) unbedingt erforderlich.  
 
Ort:  Institut für Molekulare Biotechnologie der Österreichischen Akademie der Wissenschaften, 
 Campus Vienna Biocenter, Dr. Bohr-Gasse 3, 1030 Wien. 
 
Nähere Informationen unter www.Gemeinsam-gegen-Allergie.at. 

(A9-14/22-2007 – Frau Dr. Jindrich) 
 
 
 
 
STUDIENINFOMESSE – SIM 2007 VOM 19. BIS 21. SEPTEMBER 2007 AN DER JOHANNES KEPLER UNIVERSITÄT LINZ, ERKLÄRUNG ZUR 
SCHULBEZOGENEN VERANSTALTUNG 
 
Die Abteilung Bildung, Jugend und Sport des Amtes der OÖ Landesregierung teilte mit Schreiben vom 8. 2. 2007, Zl. Bi-902728/338-2007-BS, 
Nachstehendes mit: 
 
"Vom 19. bis 21. September 2007 findete heuer bereits zum achten Mal die von Herrn Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer ins Leben 
gerufene "StudienInfoMesse – SIM 2007" an der Johannes Kepler Universität Linz statt. Zu dieser Messe werden die vorletzten und letzten 
Klassen der allgemein bildenden und berufsbildenden höheren Schulen mit ihren Bildungsberaterinnen und Bildungsberatern eingeladen." 
 
Der Landesschulrat für OÖ erklärt die StudienInfoMesse gemäß § 13 a Schulunterrichtsgesetz idgF zur schulbezogenen Veranstaltung. 
 

(A3-11/13-2007 – Frau Widera) 
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PERSONALNACHRICHTEN 
 
Der Bundespräsident hat nachstehend angeführten Lehrern/Lehrerinnen einen Berufstitel verliehen. Die Verleihung nahmen am 26. 03. 2007 
Herr Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer und Herr Amtsführender Präsident Fritz Enzenhofer vor. 
 
 
„HOFRAT“ 
Herr LSI Mag. Franz Kappelmüller, Landesschulrat für OÖ 
 
 
„REGIERUNGSRAT“ 
Herr BD Alois Reischl, BS Linz 7 
 
 
„OBERSTUDIENRAT - OBERSTUDIENRÄTIN“ 
Frau Prof. Mag. Erika Bergthaler, BG/BRG Freistadt 
Frau Prof. Mag. Irmgard Dormann, BHAK/BHAS Rohrbach 
Herr Prof. Mag. Hans Gerhard Eder, HTBLA Leonding 
Frau Prof. Mag. Ulrike Fadinger, BG/BRG Ried 
Herr Prof. Mag. Josef Gerner, BORG Grieskirchen 
Frau Prof. Mag. Karen Kaipp, HBLA f. w. Berufe Wels 
Herr Prof. Mag. Reinhold Kordovan, HTBLA Wels 
Frau Prof. Mag. Dr. Elisabeth Kreuzwieser, BRG/wkdl. BRG Schloss Traunsee 
Herr Prof. Mag. Eduard Kudernatsch, BORG Grieskirchen 
Frau Prof. Mag. Vera Lasinger, BHAK/BHAS Perg 
Herr Prof. Mag. Wolfgang Leitner, BHAK/BHAS Freistadt 
Herr Prof. Mag. Franz Ligensa, BRG Traun 
Herr Prof. Mag. Ekhard Marcinkiewicz, BG/BRG Ried 
Herr Prof. Mag. Wolfgang Hugo Mayrobnig, BHAK/BHAS Braunau 
Frau Prof. Mag. Gudrun Paul, BRG Traun 
Herr Prof. Mag. Dietmar Ringler, BG/BRG Ried 
Frau Prof. Mag. Gabriele Schneller, BAKIP d. Schulvereins der Kreuzschwestern, Linz 
Herr Prof. Mag. Rudolf Wagner, BG/BRG Ried 
Herr Prof. Mag. Hans Wallisch, BHAK/BHAS Braunau 
Herr Prof. Mag. Dietmar Wimmer, BG/BRG Ried 
Frau Prof. Mag. Christine Wöß, BORG Bad Leonfelden 
 
 
„STUDIENRAT - STUDIENRÄTIN“ 
Frau FOL Dipl.-Päd. Brigitte Eisl, BHAK/BHAS Gmunden 
Frau FOL Dipl.-Päd. Elfriede Fürtbauer, BHAK/BHAS Gmunden 
Herr FOL Dipl.-Päd. Ing. Hermann Haselgrübler, HTBLA Wels 
Herr FOL Dipl.-Päd. Ing. Johann Repitz, HTBLA Wels 
Herr FOL Dipl.-Päd. Ing. Roman Stadler, HTBLA Wels 
 
 
„OBERSCHULRAT - OBERSCHULRÄTIN“ 
Herr BDS Josef Bartl, BS 2 Linz  
Herr HD Georg Berger, HS Hartkirchen 
Herr FOL Dipl.-Päd. Erwin Brandner, HTBLA Wels 
Frau FOL Elfriede Gebhart, BAKIP d. Schulvereins der Kreuzschwestern, Linz 
Frau HD Brigitte Gratzer, HS Eferding-Nord 
Herr BD Rudolf Gugeneder, BS 2 Ried im Innkreis 
Frau FOL Mag. Ulrike Kerschbaumer, BG/BRG Ried 
Herr FOL Dipl.-Päd. Walter Königsmair, HTBLA Wels 
Herr HD Friedrich Nömeyer, HS Pichl bei Wels 
Herr HD SR Peter Part, HS Raab 
Frau VD Edeltraud Tlapak, VS Lambach 
Herr FOL Dipl.-Päd. Kurt Vitale, HTBLA Leonding 
Herr BDS Ing. Friedrich Wimmer, BS Mattighofen 
 
 
„SCHULRAT - SCHULRÄTIN“ 
Frau HOL Gertraud Achleitner, HS Hartkirchen 
Herr VOL Helmut Dallinger, VS Eferding-Süd 
Herr HOL Mag. Dr. Helmut Deibl, ZA für Landeslehrer an APS 
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Frau BDS i. R. Dipl.-Päd. Josefa Gratzl, BS 6 Linz 
Herr BOL Dipl.-Päd. Ing. Friedrich Gschwantner, BS 5 Linz 
Herr HOL Franz Habel, HS Pichl bei Wels 
Frau BOL Dipl.-Päd. Renate Hammer, BS 3 Wels 
Herr HOL Erwin Huber, HS 2 Lambach 
Herr BOL Dipl.-Päd. Gerhard Kirchmair, BS 1 Wels 
Frau OL für WE Mathilde Kitzberger, HS Hartkirchen 
Frau BOL Dipl.-Päd. Gertraud Kollmann, BS 3 Wels 
Frau HOL Dipl.-Päd. Ingrid Landl, HS Eferding-Nord 
Herr BOL Dipl.-Päd. Hubert Leitner, BS 3 Wels 
Frau HOL Astrid Peyer, HS 2 Lambach 
Herr HOL Rudolf Steinmair, HS Eferding-Süd 
 
 
„ERNENNUNG ZUM BERUFSSCHULDIREKTOR“ 
Herr BDS Dipl.-Päd. Ing. Walter Mitterschiffthaler, BS 1 Wels 
 
 
 
 
Der Landesschulrat für Oberösterreich hat nachstehend angeführten Lehrern/Lehrerinnen Dank und Anerkennung ausgesprochen: 
 
Prof. Mag. Peter Pfligl; BG/BRG Linz, Peuerbachstraße 
Prof. Mag. Anton Kranzl, BRG Linz, Landwiedstraße 
Prof. Mag. Elisabeth Steininger, ORG der Diözese Linz 
Prof. Mag. Monika Lumetzberger, BORG Bad Leonfelden 
Prof. Mag. Renate Bespaletz, BORG Ried im Innkreis 
Prof. OStR Mag. Rosemaria Dobringer, BRG Wels, Wallererstraße 
Prof. Mag. Gisela Gutjahr, BRG Wels, Wallererstraße 
Prof. Mag. Barbara Kasser, BRG Wels, Wallererstraße 
Prof. Mag. Roland Nickmann, BRG Wels, Wallererstraße 
Prof. Mag. Eva Pühringer, BRG Wels, Wallererstraße 
Prof. Mag. Elisabeth Seelmaier, BRG Wels, Wallererstraße 
Prof. Mag. Maximilian Springer, BRG Wels, Wallererstraße 
Prof. Mag. Gernot Kolmhofer, HTL Leonding 
 
 
 
 

INFORMATIONSDIENST 
 
FRIEDENSBROTFEST AM 30. JUNI 2007 IN OTTENSHEIM 
 
Das erste Friedensbrotfest ist der Start eines langfristigen Projektes, dessen Ziel es ist, soziale Einrichtungen finanziell und medial zu 
unterstützen.  
 
Frieden durch teilen nennt sich die Aktion, die zu diesem Zweck vom Verein VEDA ins Leben gerufen wurde. Frieden durch teilen will in erster 
Linie Vereine und Gemeinschaften unterstützen, die es sich zur Aufgabe gemacht haben, durch ihre Tätigkeit zum sozialen Frieden in unserer 
Gesellschaft beizutragen. Es stehen vor allem solche Projekte im Mittelpunkt der Aktion, die keine großen Zuwendungen vom Staat und von 
finanzstarken Institutionen erwarten können.  
 
Das VEDA Friedensbrot steht im Mittelpunkt der Aktion und wird als Symbol für das Teilen alle Aktivitäten rund um das Projekt begleiten. Es ist 
auch vor und nach dem Fest jederzeit erhältlich und unterstützt nachhaltig die Aktion Frieden durch teilen! Bäcker und Handel beteiligen sich 
durch den Verkauf aktiv an der Aktion. 
 
Auf dem VEDA-Friedensbrotfest in Ottensheim können die Kinder der umliegenden Volksschulen erstmals ihre Gedanken und Werke zum 
Frieden einer breiten Öffentlichkeit vorstellen bzw. sich für andere Menschen sportlich betätigen. 
 
Der Gewinn aus dem Verkauf: 
 
Der Gewinn, der mit dem Verkauf des Brotes erzielt wird, kommt zum Teil der Aktion „Frieden durch teilen“ zugute.  
 
Der Gewinnanteil für die Aktion „Frieden durch teilen“ fließt auf ein so genanntes Projektkonto, das vom Verein VEDA – dem Initiator und 
Erfinder der Aktion – verwaltet wird. Damit die Bewegungen auf dem Konto immer transparent sind, sind sie für jeden im Internet einsehbar.  
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Hier wird genau deklariert, für welches Hilfsprojekt das Geld verwendet wird und wann welche Zahlungen an wen getätigt werden. Die 
Internetadresse, unter der Einblick genommen werden kann, steht auf jeder Brotschleife, ebenso der Hinweis, dass nicht der Kunde, sondern 
Bäcker und Handel die Last tragen. 
 
Das Friedensbrotfest unterstützt im Jahr 2007 die Projekte: 
 
- Haus LEA – Haus für Frauen in Krisen in Timelkam 
- SOMA (Sozialmarkt) 
- Soforthilfefonds 
 
Zeitlicher Ablauf: 
 
Das Friedensbrotfest wird von begleitenden Aktionen zum Thema „Frieden durch teilen“ eingeleitet.  
 
Schulen für den Frieden Mai – Juni 2007: 
 
Den Beginn macht ein Aufruf an die Volksschulen, das Thema „Frieden durch teilen“ in einem Klassenprojekt zu bearbeiten. 
Friedensbotschaften und andere Arbeiten der Kinder werden im Rahmen des Friedensbrotfestes präsentiert.  
 
Bildnerische Erziehung und Religion bilden ein Forum für die Gedanken der Kinder zum Thema „Frieden durch teilen“. Ein Aufruf wird auch über 
die Zeitung erfolgen. 
 
Dabei entstehende Werke werden im Rahmen des Friedensbrotfestes von Landestheaterschauspieler Gerhard Brössner vorgetragen, aber auch 
im Internet und in einem nachfolgenden Druckwerk präsentiert. Je nach Sponsorenleistung kann dies vom Taschenbüchlein bis zum 
Kunstdruckkalender reichen!  
Höhepunkt für die Kinder wird der ORF-Luftballonstart sein, bei dem ihre Friedensbotschaften, die sie auf Kärtchen niedergeschrieben oder 
gezeichnet haben, in die Welt getragen werden. 
Die Schulen werden gebeten, die Anzahl der benötigten Luftballonkärtchen bis Mitte April bekannt zu geben. Die fertigen Kärtchen müssen bis 
spätestens 15. Juni an VEDA zurückgeschickt werden. Die Lehrkräfte werden gebeten, die besten Arbeiten für den Vortrag beim Fest und das 
Büchlein vorzuselektieren.  
 
Hauptschulen und Gymnasien werden in den sportlichen Teil der Veranstaltung eingebunden (Friedenslauf). 
 
www.friedensbrot.at April – Juni 2007: 
 
Im Internet wird eine Homepage eingerichtet, auf der Menschen ihre Gedanken zum Frieden, ihre persönlichen Erfahrungen und Beiträge 
ausdrücken können. Die schönsten Einträge werden am Festtag von Landestheaterschauspieler Gerhard Brössner vorgetragen. Zusätzlich 
werden diese literarischen Gedanken in einem Büchlein veröffentlicht. 
Auf der Internetseite ist zusätzlich eine Pixel-Kauf-Aktion zur Unterstützung eines Sozialprojektes geplant, die ebenfalls mit Start der Internetseite 
beginnt. 
 
Ablauf: 
 
Termin der Präsentation: 30. Juni 2007 
 
Voraussichtlich mitwirkende Kinder: ca. 1000 
 
Erwartete Gäste: 2000 - 3000 
 
14:30 – 15:15 Uhr    Kinderfriedenslauf 
15:30 – 17:00 Uhr    Haupt-Friedenslauf  (Siegerehrung 17:45 Uhr) 
18:00 Uhr                 Begrüßung, Brotsegnung, Projektvorstellung 
18:30 Uhr                 Ballonstart mit Friedensbotschaften der Kinder 
19:00 – 19:20 Uhr    Gerhard Brössner liest Botschaften der Kinder und Internet User 
20:00 – 22:00 Uhr    Abendshow: Viktor Gernot & His Best Friends 
 
Rahmenprogramm: Unterhaltung mit Bamboo Moon, Tombola, Ali Andress, Hüpfburg, ORF-Kinderstand  
 
Kontakt: 
 
Verein VEDA  Tel.: 07234/84848 
Linzer Straße 7  Fax: 07234/848484 
4100 Ottensheim  veda@vedawissen.at 
   www.friedensbrot.at 
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HEIZGRADTAGZAHLEN VON JÄNNER BIS FEBRUAR 2007  
 
    Jänner  Februar 
 
Linz    474  392 
Wels    476  415 
Steyr    533  451 
Perg    539  456 
Ried    484  424 
Gmunden    435  403 
Freistadt    536  462 
Grieskirchen   480  420 
Bad Leonfelden   479  549 
Weyer    539  458 
Kirchdorf    498  429 
Vöcklabruck   441  409 
Rohrbach    540  462 
Traun    492  417 
Leonding    529  402 
Schärding    498  410 
Braunau    476  424 
Bad Ischl    535  422 
 
 


